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AMA Gütesiegel Ackerkulturen -
Warum wir diese Chance nutzen sollten!

Kammertag BBK Bruck/Leitha-Schwechat

Vizepräsident Ing. Lorenz Mayr

Deutsch Brodersdorf, 17.01.2024

AGRARMARKT AUSTRIA MARKETING

ÄNDERUNG BEITRAGSSYSTEMATIK 
AMA MARKETING BEITRÄGE

Produktbeitrag

(€/kg)

Milch, Rind, Schwein, Eier, 
Schafe, Ziegen, Geflügel

Einhebung über Verarbeiter 
(Molkerei, Schlachthof, 

Abpacker, …)

Auf der Rechnung ausgewiesen 
/ abgezogen

Flächenbeitrag

(€/ha)

Gartenbau, Gemüsebau, Obst, 
Kartoffel

Flächen vom Landwirt zu 
melden

Einhebung direkt beim Landwirt

Beitragssystem bis 2022 Beitragssystem ab 2023

reduzierter Produktbeitrag

(€/kg) (ausgenommen Schwein)

Milch, Rind, Eier, Schafe, 
Ziegen, Geflügel

Einhebung über Verarbeiter 
(Molkerei, Schlachthof, 

Abpacker, …)

Auf der Rechnung ausgewiesen 
/ abgezogen

vereinfachter Flächenbeitrag 
(€/ha)

Gartenbau, Gemüsebau, Obst, 
Kartoffel

Flächen aus dem MFA

Einhebung direkt beim Landwirt 
 Gegenrechnung MFA

Basisflächenbeitrag für alle Acker- und Grünlandflächen (5 €/ha) 
extensive Flächen (Almen, Hutweiden, Biodiversitätsflächen, einmähdige 

Wiesen, flächige Landschaftselemente etc.) (1 €/ha)
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AGRARMARKT AUSTRIA MARKETING

Je stärker die Informationsüberflutung, 
desto mehr sehnen sich

Menschen nach Gütesiegeln.

TRANSPARENZ

GÜTESIEGEL
müssen halten, was sie versprechen.

Bekanntheit
AMA-Gütesiegel

90%
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HERAUSFORDERUNG HERKUNFTSKENNZEICHNUNG

LAUT ZOLLKODEX IST DER
ORT DER VERMAHLUNG

UND DER NACHGELAGERTEN
VERARBEITUNG

AUSSCHLAGGEBEND FÜR DIE
HERKUNFT

VON BROT UND GEBÄCK

AMA-GÜTESIEGEL ACKERBAU HEIßT:

 Anbau und Ernte in der Region (Österreich)

 Aufbereitung und Vermahlung in der Region (Österreich)

 Backen und Verarbeiten in der Region (Österreich)
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AMA-Gütesiegel bedeutet immer: Herkunft UND anerkannte, kontrollierte Qualität

Rot-weiß-rotes AMA-Gütesiegel Ackerkulturen = „Gesät, gepflegt, geerntet und verarbeitet in Österreich“

Fotocredit: Agrarmarkt Austria Marketing GmbH

HIERARCHISCHER AUFBAU BEI DEN 
ANFORDERUNGEN 

Spezielle 
Produktions-

bestimmungen

Ackerbauliche 
Ökologisierungsmaßnahmen

ÖPUL
  

Ackerbauliche 
Grundanforderungen - Konditionalität

GAB und GLÖZ-Standards

Stärkung
• Umwelt- und Klimaschutz
• Naturschutz

Herzstück der
AMA-Gütesiegel RL 
Ackerbau

Stärkung
• Lebens- und Futtermittelsicherheit
• Nachvollziehbarkeit
• Wertschöpfungskette

Sensibilisierung 
rechtlicher Bestimmungen:
• Betriebsführung
• Flächenbewirtschaftung
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RAHMENBEDINGUNGEN FÜR AMA-GÜTESIEGEL-
GETREIDE AB DER ERNTE 2024

 Einhaltung der gültigen GAB-Bestimmungen

(bei Beantragung von Direktzahlungen ohnehin einzuhalten)

 Einhaltung der gültigen GLÖZ-Bestimmungen

(bei Beantragung von Direktzahlungen ohnehin einzuhalten)

 Teilnahme am ÖPUL – mind. 3 Punkte aus folgenden Maßnahmen:

Voraussetzung
Mindestens 3 Punkte

durch ÖPUL-Teilnahme
  

 Mindestens eine 
Basismaßnahme

 Basismaßnahmen 
untereinander und mit 
ergänzenden Maßnahmen 
kombinierbar

 Mindestfläche bei Begrünung 
Zwischenfrucht

 Mindestmenge bei bodennaher 
Gülleausbringung

ÖPUL-TEILNAHME ZUR ERFÜLLUNG DER RICHTLINIE
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Ich nehme an folgenden ÖPUL-Maßnahmen teil Punkteanzahl Richtlinie erfüllt

- Umweltgerechte und biodiversitätsfördernde Bewirtschaftung (UBB) 3 

- BIO 3 
- Begrünung Immergrün
- Erosionsschutz Acker

2
1 

- Begrünung Zwischenfrucht
- Erosionsschutz Acker
- Bodennahe Ausbringung flüssiger Wirtschaftsdünger

1
1
1



- Begrünung Zwischenfrucht
- Erosionsschutz Acker Mulchsaat/Direktsaat
- Erosionsschutz Acker Querdämme bei Kartoffeln

1
1
1



- Begrünung Zwischenfrucht
- Erosionsschutz Acker

1
1 

- Bodennahe Ausbringung flüssiger Wirtschaftsdünger
- Naturschutz Ackerbau
- Ergebnisorientierte Bewirtschaftung Ackerbau

1
1
1


nein, weil 

Basismaßnahme fehlt

EINIGE BEISPIELE DAZU:

SPEZIELLE PRODUKTIONSBESTIMMUNGEN

 GVO freies Saatgut

 Sikkationsverbot (Verbot der Abreifebehandlung bei Getreide)

 Einhaltung Integrierter Pflanzenschutz

 Beachtung Problemunkräuter

 Ausbringverbot Klärschlamm – sofern KEIN Qualitätsklärschlamm 

oder Klärschlammkompost

 Bestimmungen bei der Eigenlagerung von Getreide
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KONTROLLEN

 Kein zusätzlicher Kontrollvertrag – keine zusätzlichen Kontrollkosten

 Eigenkontrolle (Einfache Checkliste vom Landwirt selbst auszufüllen und zu dokumentieren)

 Satellitenbasiertes Flächenmonitoring (wird im Zuge des MFA automatisch 

durchgeführt)

 Stichprobenartige/Risikobasierte Vor-Ort-Kontrollen

Zur Notifizierung bei 

EU KOM eingereicht

Aktuell in Ausarbeitung

Bestehende RL

NÄCHSTE SCHRITTE
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TEILNAHME AM AMA-GS GETREIDE –
HOHE TEILNAHMERATE NOTWENDIG

 Hohe Teilnahme durch die Betriebe vereinfacht/ermöglicht die Logistik

 Eine hohe Mehrheit erbringt Mehrleistungen gegenüber ausländischem 

Getreidebauern bereits – durch die Mehrleistungen des ÖPUL-Programmes

 Eine hohe Teilnahme durch die Landwirtschaft ist ein klares Signal an 

Verarbeitung, Handel und Konsument dass Qualität in Österreichs Landwirtschaft 

selbstverständlich ist

 Je mehr Getreide nach den GS-Richtlinien produziert wird, umso eher und 

schneller findet sich dies in Brot und Gebäck wieder

INFORMATIONEN ZUR ANMELDUNG –
ZEITLICHER ABLAUF

 Schreiben (mail) der LK NÖ an alle Getreidebauern Ende 2023

 Schreiben an alle Betriebe, die aufgrund ihrer ÖPUL-Maßnahmen

die Teilnahmekriterien erfüllen Anfang 2024

 Hinweis im Zuge der MFA-Abwicklung Frühjahr 2024

 Weitere Erinnerungsschreiben Frühjahr 2024
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ANMELDUNG AB JÄNNER 2024

WICHTIG: JEDER BETRIEB MUSS SICH AKTIV ANMELDEN

1. Einstieg AMA-Portal „Mein Gütesiegel“  https://amamarketing-

portal.services.ama.at/

2. Identifizierung mit eAMA Login (PIN-Code oder ID Austria / Handy-

Signatur)

3. Anmeldung AMA-Gütesiegel Ackerbau mit Dateneingabe

4. Landwirtin/Landwirt erhält elektronische Bestätigung

Fragen und Antworten:

Übe den QR-Code – hier gelangen Sie zu einer übersichtlichen Liste

Mit gesammelten Fragen und Antworten zum AMA-Gütesiegel Ackerbau.
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WEITERE SCHRITTE IN DER ANMELDUNG

 Auswählen der „Richtlinie Ackerkulturen“

 Sehr reduzierte Eingaben notwendig:

 Eigenlagerung ja/nein

 Handel mit betriebsfremden Getreide

 Flächen im Ausland ja/nein

 Vertragsbestimmungen sind zuzustimmen und ausdruckbar

SEHR EINFACHE, UNKOMPLIZIERTE ANMELDUNG
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VORTEILE DER TEILNAHME FÜR LANDWIRT:INNEN

 Heimisches Getreide wird durch das neue AMA-Gütesiegel-Programm weniger 

austauschbar.

 Die umfangreichen Leistungen der Landwirtschaft im Zuge des ÖPUL-Programms 

(Umwelt-, Klima- und Biodiversitätsleistungen) werden sichtbar gemacht.

 Aktuelle Entwicklungen am Getreidemarkt zeigen, dass eine transparente 

Herkunftssicherung notwendig ist, um die hohe Qualität der heimisch produzierten 

Lebensmittel abzugrenzen.

 Wenn der Betrieb die Anforderungen erfüllt, steht einer Teilnahme nichts im 

Wege und es gibt keinen Grund nicht daran teilzunehmen.

DAS AMA-GÜTESIEGEL …

 Das AMA-Gütesiegel ist das einzige Gütesiegel, das der Landwirtschaft gehört.

 Es generiert einen Mehrwert für die Landwirtschaft und deren Produkte.

 Bei Milch, Fleisch, Eier, Obst, Gemüse und Erdäpfel funktioniert – und das seit vielen 

Jahren

 Das AMA-Gütesiegel ist DIE starke Marke der Landwirtschaft sowie der Bäuerinnen 

und Bauern. 

Die Marke hat den besten Bekanntheitsgrad. Daher: absichern, stärken, ausbauen. 

Jetzt auch bei Mehl, Brot und Gebäck. 

 Marketing und Werbung für die Produkte der Bäuerinnen und Bauern heißt

Wertschätzung und zuletzt auch Wertschöpfung für uns selbst zu generieren.


